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Valladolid 
 
Ist die Hauptstadt von Castilla y Leon, ca. 200km nördlich von Madrid. Ein, im Vergleich zu 
vielen anderen spanischen Städten, eher beschauliches kleines Städtchen, das auf den 
ersten Blick nicht unbedingt vor Charme sprüht, aber doch seine schönen Ecken hat. Wenn 
man es mit einer deutschen Stadt vergleichen möchte, dann ist Chemnitz gar nicht so weit 
weg davon. Man sagt, hier wird das reinste Spanisch gesprochen, was meiner Meinung nach 
auch nicht ganz abwegig ist. Dies war auch einer der Hauptgründe, warum ich mich für 
Valladolid entschieden habe.  
 
 
Vorbereitungen und Anreise 
 
Lange vorher stand für mich fest, dass ich mein Auslandssemester in Spanien machen 
möchte, also habe ich mich bei den Fakultäten bzw. beim IUZ über die möglichen 
Universitäten informiert. Alles in allem habe ich ca. 1 Jahr vorher mit den Formalitäten 
etc. begonnen. ERASMUS-Beihilfe und Auslands-Bafög beantragen, Krankenversicherung 
abschließen, Wohnungssuche, Flug buchen etc. 
Meine Wohnung habe ich über soziale Netzwerke gefunden, allerdings gibt es genügend 
spanische Seiten, auf denen man etliche Wohnungsangebote findet, aber selbst wenn man 
vor Ankunft noch nichts gefunden hat, sollte es sich nicht schwierig gestalten, vor Ort eine 
Wohnung zu finden. Ich habe mit 2 Französinnen und einer Brasilianerin zusammengelebt.  
Um nach Valladolid zu kommen, empfehle ich, bis nach Madrid zu fliegen, z.B. mit 
AirBerlin, da man den Vorteil hat, dass man bei einer Aufenthaltsdauer von über 29 Tagen 
30 Kg mitnehmen kann, aber auch Lufthansa fliegt recht günstig nach Madrid, oder für wen 
es sich lohnt, fliegt Ryanair von Düsseldorf (Weeze) direkt nach Valladolid (Flughafen ca. 
12km vom Stadtzentrum). Von Madrid aus, dann mit der Metro zur Estación de Sur und von 
dort mit ALSA für 12,77€ in ca. 2,5 Stunden nach Valladolid.  
 
 
Gastuniversität und Alltag 
 
Die UEMC (Universidad Europea Miguel de Cervantes) ist eine der zwei Universitäten 
Valladolids. Es gibt noch die UVA (Unversidad de Valladolid), welche eine staatliche Uni 
ist. Dadurch, dass die UEMC eine kleine private Uni ist, findet man auch nicht so viele 
Studenten und noch weniger Austauschstudenten. Die Kursauswahl ist übersichtlich und 
leider werden weniger Veranstaltungen im Sommersemester angeboten. Daher habe ich 
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hauptsächlich wirtschaftswissenschaftliche Vorlesungen belegt. Der Aufbau der 
Veranstaltungen kann man mit dem deutschen fast nicht vergleichen. Eine Einheit dauert 
hier 60 Minuten, es werden, egal bei welcher Vorlesung, Referate gehalten, Hausarbeiten 
geschrieben und Zwischentests geschrieben. Auch das Bewertungssystem in Spanien ist 
anders, hier wird mit „x von 10“ bewertet.  
Man hört viel, dass Spanier offen sind, doch hört man auch, dass die Vallisoletanos diesem 
Bild nicht entsprechen. Generell kann man sagen, sie sind verschlossener als anderswo in 
Spanien, aber natürlich gibt es auch immer Ausnahmen.  
Zum Alltag ist zu sagen, dass spanische Leben ist nur noch bedingt günstiger als das 
deutsche, sicherlich gibt es einige Dinge, die man in Spanien noch für wenig Geld 
bekommt, aber vieles nimmt sich vom Preis her nichts mehr. An Supermärkten gibt es alles 
was man sich vorstellt, auch Lidl und Aldi.  
Da sich dich Uni etwas außerhalb vom Stadtzentrum befindet, ist es ratsam, sich, am 
besten gleich am ersten Tag, bei der Caja Duero eine BonoBus Joven – Karte ausstellen zu 
lassen, dafür braucht man nur ein Passfoto und seinen Ausweis und fährt dann für 0,37€ 
pro Fahrt. Allerdings am besten beim Beantragen gleich noch nach einer BonoBus – Karte 
fragen, weil die Bearbeitung der Joven ca. 1 Woche dauert und man mit der anderen Karte 
auch schon für 0,62€ fahren kann. Auf www.auvasa.es kann man dann für sich die beste 
Route raussuchen.  
Ab Mittwoch beginnt in Spanien das Nachtleben. Es gibt verschiedene ERASMUS-Bars und 
einige größere Discos. Auch auf dem Plaza Mayor finden immer wieder Veranstaltungen 
statt. Aber auch so finden sich genügend schöne, kleine und gemütliche Bars, die für jeden 
Geschmack etwas bieten.  
 
Abschließend kann man sagen, dass eine Auslandssemester in Valladolid schon zu 
empfehlen ist, aber man vielleicht noch besser käme, wenn man dieses an der UVA 
absolvieren könnte, weil diese meiner Meinung nach etwas ERASMUS-offener sind. 
Allerdings muss man der UEMC auch zugutehalten, dass Antonio, der ERASMUS-Koordinator 
immer mehr als bemüht war und wenn man die schönen Ecken Valladolids dann erst mal 
gefunden hat, wird es ein gutes Auslandssemester. 
 
 

 


